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der , die zweyten Glieder , u . f. untereinander in demfelbenV«.
hältnifs a : d == b : c — e i f etc ; und ift das der MI -j
find, auch die Summen zweyer , dreyer oder aller übereinftiinmen-
der Glieder links vom Gleichheitszeichen und rechts von diefem

"7 " Zeichen in deinfelben Verhiiltnifs *.

«) Ditfcs auf proportionale Linien angewandt , ficht mana!to
dafs in ihnen je zwey überemfrimmende Theile in gleichem Ver-
hältnifs ftehn , und fo auch die Summe je zweyer , dreyer, kw
beliebig vieler , und folglich auch die Summe aller , d. h, die
ganzen Linien ; ein Satz den ich der Anwendung halber gleich
mit in die Erklärung proportional getheilter Linien aufgenommen
habe.

ß) Sind umgekehrt zwey Linien AB , AC fo eingeteilt , dafs
je zwey übereinftimmende Theile in demfelben Verhältnifs fteta,
Ab : Ac — bD : cE = DB : EC , fo find Ue proportional je¬
theilt . Denn dann verhalten fleh die Vorderglieder aller diefa
Verhäitnifie 'zu einander , wie die Hinterglieder , und das macht
das Wefen einer proportionalen Thailung aus. d, UJ

LEHRSATZ I.

Parallelogramme von gleicher Grundlinie Mi
gleicher Röhe haben gleichen Inhalt.

6. [Man lege beyde Parallelogramme fo aufeinander,
dafs ihre Grundlinien lieh decken . Dann ftehn beysii
über der gemeinfchafdichen Grundlinie AB , und weil
lie gleiche Höhe haben , fallen die Seiten DC, FE,
welche der AB gegenüberftehn , in einerley Parallel-

j . Linien mit der Grundlinie AB *. Und zwar liegen
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entweder ginz auseinander , oder fallen zum Theil

aufeinander, welche Fälle die Figur beyde darfteHt .]

In jedem der beyden Parallelogramme find die
gegenübeiftehenden Seiten gleich ; AD == BC , AF --=

EE und DC == AB — FE ; und da auch das gleich Feyn

mufs, was übrig bleibt , wenn man die gleichen Li¬

nien DC , FE beyde von der Linie DE .abzieht , fo

ift auch CE = DF * Mithin find die beyden i >re.y- *Gr-5f

ecke ADF , BCE untereinander gleiehfeitig , muffen.

licli alfo decken * , und haben gleichen Inhalt ; daher * I.

tuch ihr Unterfchied vom Trapez ABED gleich feyn

mufs. Zieht man aber von diefem Trapez das Drcy-

eck ADF ab , fo bleibt das Parallelogramm ABCü,
and lieht man das Dreyeck BCE ab , fo bleibt das

Parallelogramm ABED übrig . Folglich haben diefe
heyden Parallelogramme , weil ihre Grundlinien und

ihn Höhen gleich lind , auch gleichen Inhalt.

Folgerung I . Jedes Parallelogramm AEED,y ia.
''Wnlfo itisbefojidre gleichen Inhalt mit einem Rehteck

C£FD, welches mit demselben van_gleicher Grundlinie und
tfticbtr Höhe iß.

erutig 2. Haben zwey Parallelogiamme

gleiche Höhe , aber ungleiche Grundlinie , fo ift das

"«s Gröfscre, welches über der grö'fsern Grundlinie

Mtfe Denn ein Theil defielben , ift dann dem er-
ft"n gleich. " , • , '

[Anmerkung . Diefer Lehrfatz läfst fich auch auf Tra-
vot»gleicher Höhe *, deren parallele Seiten in bcyde'n ,

!lei4ünd > ausdehnen , und für diefe grade auf disfe'.be Ave
'Weifen,]

E. 3,
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LEHRSATZ 2.

ig. i. Der Inhalt eines Drcyecks ABC, iß halb fo^
als der Inhalt eines Parallelogramms, welches mit im
Dreyccke gleiche Grundlinie und, gleiche Hohe hat.

[Man ziehe durch zwey Winkelpunkte des Drey-

ecks B , C Parallellinien mit den gegenüberftehendm

Seiten , CE parallel mit AB , und BE parallel mii

AC , fo entlieht ein Parallelogramm ABEC , welche!

mit dem Dreyeck ABC einerley Grundlinie AB, und

gleiche Höhe hat , da beyde zwifchen denfelbenfr

E. !♦rallellinien AB , CE liegen *. In diefem ParaLlelo-

gramm ift BC eine Diagonale . Alfo find die Drey-

I. 34. ecke ABC , BCE gleich * , und mithin das Dreyeck

ABC die Hälfte des Parallelogramm ABEC. Di

aber mit diefem Parallelogramm ein jedes andere

gleicher Höhe und gleicher Grundlinie gleichenI»'

halt hat , fo gilt unfer Satz allgemein .]

Folgerung . I . Der Inhalt eines Drey ecks ABCj

alfo ins befondre halb fo groß als der Inhalt eines Ritk

ecks CDFE , welches mit Dreyeck gleiche Gruiidlimi

und gleiche Hohe CD hat.

[Folgerung 2. Alle Drey ecke von gleicherG«»

Urne und gleicher Hohe haben gleichen Inhalt , Dennf

find die Hälften von Parallelogrammen , die nach Lif

1. o-leichen Inhalt haben muffen.
* • O

[Zufatz . Haben umgekehrt zwey Dreyech M<

DBC gleiche Grundlinie und gleichen Malt , ß ^ al 1'
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